
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstücksmanagement 
 

Vorlage Nr. 124/15 
 
 

Betreff: 
 

EWG Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft für 
Rheine mbH 
- Abberufung des weiteren Geschäftsführers 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 14.04.2015 Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 
Frau Eckhardt 
Herrn Dr. Janssen 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
42 Finanzen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

kein Projekt des IEHK betroffen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 124/15 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Rat der Stadt Rheine 
 
1. beauftragt Frau Dr. Angelika Kordfelder, als Vertreterin der Stadt Rheine in 

der Gesellschafterversammlung der EWG Entwicklungs- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft für Rheine mbH, Herrn Jan Kuhlmann mit Wirkung vom 
30. April 2015 24:00 Uhr als weiteren Geschäftsführer der EWG Entwicklungs- 
und Wirtschaftsförderungsgesellschaft für Rheine mbH abzuberufen. 

 
2. nimmt zur Kenntnis, dass der Aufsichtsrat der EWG Entwicklungs- und Wirt-

schaftsförderungsgesellschaft für Rheine mbH zur Sicherstellung der Hand-
lungsfähigkeit der Gesellschaft empfiehlt, dass das Beteiligungsmanagement 
der Stadt Rheine für den Fall, dass die hauptamtliche Geschäftsführung lang-
fristig ausfällt oder dauerhaft nicht mehr zur Verfügung steht, eine nebenamt-
liche Interims-Geschäftsführung stellt. 

 
 
Begründung: 
  
zu 1. Am 21. Mai 2007 ist der Erste Beigeordnete Jan Kuhlmann von der Gesell-
schafterversammlung zum weiteren Geschäftsführer der EWG Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für Rheine mbH bestellt worden. Gemäß § 6 
(3) seines Geschäftsführer-Anstellungsvertrages endet sein Anstellungsverhältnis 
mit Ablauf der Dienstzeit als Beigeordneter der Stadt Rheine, hiervon unberührt 
ist seine gesellschaftsrechtliche Organstellung als Geschäftsführer. Um diese zu 
beenden ist gemäß § 38 GmbHG in Verbindung mit § 7 (10) Buchst. g) die Abbe-
rufung von Herrn Jan Kuhlmann durch die Gesellschafterversammlung erforder-
lich. 
 
zu 2. Durch die Abberufung von Herrn Jan Kuhlmann verfügt die EWG Ent-
wicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft für Rheine mbH ab dem 1. Mai 
2015 nur noch über einen Geschäftsführer. § 11 (1) des Gesellschaftsvertrags 
lässt die alleinige Geschäftsführung durch einen Geschäftsführer ausdrücklich zu, 
so dass aus dem Gesellschaftsvertrag heraus kein Handlungszwang entsteht. Aus 
Sicht des hauptamtlichen Geschäftsführers sollte dennoch für eine Übergangszeit 
eine „Rückfallebene“ aufgezeigt werden für den Fall, dass die hauptamtliche Ge-
schäftsführung nicht mehr zur Verfügung steht. Die Handlungsfähigkeit sollte als 
Ergebnis verschiedener Gespräche zwischen dem hauptamtlichen Geschäftsfüh-
rer mit den Vorsitzenden des Aufsichtsrates, dem Kämmerer und dem Steuerbe-
rater/Wirtschaftsprüfer über das städtische Beteiligungsmanagement sicherge-
stellt werden. Eine entsprechende Bestellung durch die Gesellschafterversamm-
lung soll im Bedarfsfall dann kurzfristig erfolgen. Der erforderliche Weisungsbe-
schluss des Rates an die Vertreterin in der Gesellschafterversammlung muss 
dann ggfs. als Dringlichkeitsbeschluss erfolgen. 
 
 


